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Gemeinde Friedeburg  
Die Bürgermeisterin 
 
 
 
 öffentlich 
 
 
 
Amt/Aktenzeichen/Diktatzeichen Datum Drucksache Nr. (ggf. Nachtragvermerk) 

Fachbereich 3 - Planung und Bauen 

60/ Ha 

 

14.06.2011 2011-089 

 
 

 Beratungsfolge  Sitzungstermin 

 Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthaltung 

Ausschuss für Bauen, Straßen und Feuerwehren 
öf f entlich 

23.06.2011                   

Verwaltungsausschuss 
nicht öf f entlich 

29.06.2011                   

 
 
Betreff: 

Flurbereinigung Wiesedermeer - 1.  Änderung des Planes nach § 41 FlurbG (Upschört, 
Haarweg) 

 
Schilderung der Sach- und Rechtslage: 

Das Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Niedersachsen (LGLN) Aurich 
beabsichtigt, den genehmigten Plan des Flurbereinigungsverfahrens Wiesedermeer im 
Benehmen mit dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft sowie der Gemeinde zu ändern. Im 
Rahmen des Bauprogramms 2012 ist vorgesehen, die bituminöse Verstärkung des Haarweges 
in Upschört auf einer Länge von 900 m vorzunehmen. Die ursprüngliche Planung sah einen 
Ausbau auf einer Länge von 300 m vor. Der Zustand der Straße wurde zusammen mit dem 
LGLN Aurich begutachtet. Die Verlängerung des Ausbaus ist aufgrund der vorhandenen 
Schäden sinnvoll. Der Teilabschnitt beginnt an der Upschörter Straße (K50) und endet nach der 
Kurve beim Hof Christians. Die Ausbaukosten belaufen sich auf ca. 100.000,00 €, so dass der 
von der Gemeinde Friedeburg zu tragende Eigenleistungsanteil in Höhe von 25 % ca. 
25.000,00 € betragen wird. 
 
Weiterhin ist in 2012 der Ausbau des Herrenmoorweges auf einer Länge von 760 m 
vorgesehen. Diese Maßnahme ist Bestandteil der bereits genehmigten Planung. Die 
Gesamtkosten betragen ca. 130.000,00 €. Der Gemeindeanteil liegt bei ca. 33.000,00 €. 
 
Beschlussvorschlag: 

Dem VA wird folgender Beschluss vorgeschlagen: 
 
Der 1. Änderung der Flurbereinigung Wiesedermeer und dem damit verbundenen Ausbau des 
Haarweges (Ausbaulänge 900 m) in 2012 wird zugestimmt. Die Gemeinde Friedeburg erklärt 
sich bereit, den nicht gedeckten Anteil in Höhe von 25 % der Ausbaukosten zu übernehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

S I T ZUNG SVORLAGE 
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Finanzielle Auswirkungen: 

1  2  3  

 
Gesamtkosten 
 
In 2012 ca. 60.000 € Eigen-
anteil der Gemeinde für 
Haarweg und 
Herrenmoorweg 
 

 
Jährliche Folgekosten 
 
EUR keine 

       

 
Objektbezogene Einnahmen 
 
EUR 
 
      
 

 
Haushaltsmittel 

 
 stehen nicht zur Verfügung 
 sind im Rahmen der Haushaltsplanberatungen für den Haushaltsplan 2012 mit zu 
berücksichtigen. 

 
 
 
 
 
Emmelmann 
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